
Medieninformation 24. März  2010 

 

Böhler Welding Group eröffnet erweitertes Werk in Indonesien 
 
 

 Produktions- und Vertriebszentrum der Böhler Welding Group für 
Schweißzusatzstoffe in Südostasien eröffnet. 
 Produktionsfläche des bisherigen Werkes in Cikarang bei Jakarta mehr als 
verdoppelt, Produktionskapazität auf über 6.000 Tonnen erhöht. 
 Böhler Welding Group investiert einen einstelligen Millionenbetrag und schafft 
über 100 Arbeitsplätze in der Region. 

 
Die PT Bohler Welding Group South East Asia hat ihr deutlich erweitertes Werk in Cikarang 
in der Nähe der indonesischen Hauptstadt Jakarta gestern feierlich eröffnet. Der im Jahr 
1997 errichtete Produktionsstandort wurde nach 6 Monaten Umbauzeit nun deutlich 
erweitert, die Produktionsfläche wurde auf 4.000 Quadratmeter mehr als verdoppelt. Die 
Erweiterung ermöglicht eine deutlichen Erweiterung des Produktportfolios sowie eine 
Steigerung der Produktionskapazität für die Herstellung von Schweizßzusatzstoffen von 
über 6.000 Tonnen pro Jahr. Von dem Standort aus werden Kunden in Asien, im pazifischen 
Raum sowie in den USA, dem Mittleren Osten und Afrika beliefert. Mittelfristig soll der 
Mitarbeiterstand in diesem Produktions- und Vertriebszentrum auf über 100 Mitarbeiter 
erhöht werden.  
 
PT Bohler Welding Group hat auch ihr regionales Vertriebszentrum in Cikarang erweitert. 
Neben dem erweiterten Vertriebsbüro wurden auch neue Schulungs- sowie 
Vorführräumlichkeiten errichtet. Mit dem Ziel die Präsenz in Südostasien weiter zu stärken 
und die Kunden bestmöglich zu betreuen, wird die PT Bohler Welding Group Vertriebsbüros 
in allen großen Städten der Region (Jakarta, Singapur, Bangkok und Kuala Lumpur) 
eröffnen. 
 
Über Böhler Welding Group 
Die Böhler Welding Group ist einer der weltweit größten Universalanbieter von Schweißzusatzwerkstoffen 
etwa für das Verbindungs-, Repartur- und Auftragsschweißen (Beschichten). Im Bereich der hoch- und 
höchstlegierten Schweißzusatzstoffe ist Böhler Welding Group Weltmarktführer. Die wichtigsten 
Einsatzgebiete für Schweißzusatzstoffe sind Petrochemie, Chemie, Kraftwerks- und Anlagenbau, Offshore-
Förderung von Öl und Erdgas, Flüssiggas (LNG-Tanks), Pipelinebau, Automobil- und Schiffsbau, 
Lebensmittelindustrie, Zuckerverarbeitung sowie Stahl- und Apparatebau. Mit rund 1.800 Mitarbeitern an elf 
Produktionsstätten in Österreich, Belgien, Brasilien, China, Deutschland, Indonesien, Mexiko und Schweden 
wurde im Geschäftsjahr 2008/09 ein Umsatz von rund 530 Mio. EUR erzielt.  
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Der voestalpine-Konzern 
Die voestalpine ist ein weltweit führender Anbieter bei anspruchsvollen, kundenspezifischen Produkten und 
Lösungen rund um den Werkstoff Stahl im obersten Qualitäts- und Technologiesegment. Die 
Unternehmensgruppe ist mit 360 Produktions- und Vertriebsgesellschaften in über 60 Ländern vertreten. Die 
voestalpine ist weltweite Nummer eins in der Weichentechnologie und bei speziellen Edelstählen, 
beispielsweise bei Werkzeugstahl, führender Partner der Energieindustrie, etwa bei anspruchsvollsten 
Grobblechen und Nahtlosrohren. Sie ist darüber hinaus europäische Nummer eins bei höchstwertigem 
Stahlband, Schienen, Spezialrohren und –profilen, veredeltem Qualitätsdraht sowie einer der führenden 
europäischen Anbieter von automotiven Komponenten. 
 
Der voestalpine-Konzern erzielte im Geschäftsjahr 2008/09 einen Umsatz von 11,6 Mrd. Euro und 
beschäftigt weltweit rund 39.000 Mitarbeiter. 
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